
Vorarlbergs Jugend ist gut informiert 
und beteiligt sich aktiv an den An-

geboten im Land. Dazu tragen u.a. die 
“aha“-Jugendinfostellen in Bregenz, 
Dornbirn und Bludenz bei (im vergan-
genen Jahr: 23.362 Anfragen).

Reges Interesse,
breite Angebotspalette

Das „aha“ informiert kompetent über 
jugendrelevante Themen, mit der Web-
site www.aha-bodensee.info jetzt 
auch über die Grenzen hinweg, und 
bietet gratis Internetzugänge an. 48 
Prozent der heimischen Jugendlichen 

nutzen die Vorteile der Vorarlberger 
Jugendkarte „360“. Die Beteiligung an 
Projekten, wie dem Landesredewettbe-
werb ist hoch, das internationale Pro-
gramm „Ländle goes Europe“ erfreut 
sich ebenso eines regen Zustroms wie 
der Vorarlberger Jugendprojektwettbe-
werb. In Österreich einzigartig ist das 
Projekt „Vorarlberger Finanzführer-
schein“, das Kinder und Jugendliche 

Erwachsenwerden ist nicht immer einfach – neben Familie und Freunden braucht es starke Partner, die einem in 
dieser turbulenten Zeit zur Seite stehen. Im Land Vorarlberg findet man sie: So etwa das Jugendinformations-
zentrum “aha“ – Tipps und Infos für Junge Leute, die zahlreichen Jugendorganisationen oder die über 40 
Jugendtreffs und -zentren – in unserem Bundesland ist dafür gesorgt, dass junge Menschen kompetent be-
gleitet werden. Von Roland Marent und Thomas Müller

Amt der Vorarlberger Landesregierung 

Römerstraße 15, 6901 Bregenz

Jugendreferat, Roland Marent

• T +43(0)5574/511-24125

• E jugend@vorarlberg.at

• I www.vorarlberg.at/jugend

„aha“ – Tipps und Infos für Junge Leute

Dornbirn,  T +43(0)5572/52212

Bregenz,  T +43(0)5574/52212

Bludenz,  T +43(0)5552/33033

• E aha@aha.or.at

• I www.aha.or.at

Finanzführerschein

IfS Schuldenberatung 

Mehrerauerstraße 3, 6900 Bregenz

Marga Moosbrugger 

• T +43(0)5574/45185

• E moosbrugger.marga@ifs.at

• I www.fitfuersgeld.at

invo – service für kinder- und

jugendbeteiligung

Zollgasse 1, 6850 Dornbirn

Elisabeth Seebald

• T +43(0)699/11465908

• E elisabeth.seebald@vorarlberg.at

• I www.invo.at

So erreichen Sie uns

„Beschäftigungsprojekte sind für arbeitslose 
Jugendliche oft ein wichtiges Auffangnetz.“ 

GF Martin Hagen, OJAD – Verein offene Jugendarbeit Dornbirn

zwischen 10 und 18 Jahren in einem 
3-Stufen-Modell auf den richtigen Um-
gang mit Geld vorbereitet.

Investition in die Zukunft

An 15 Vorarlberger Jugendorganisati-
onen wurden im letzten Jahr 310.000 
Euro ausbezahlt, 41 Jugendzentren 
und -treffs erhielten Landesbeiträge 
in der Höhe von über 1 Million Euro. 
Diese finanzielle Unterstützung ist 
ein klares Bekenntnis dazu, dass die 
Angebote für außerschulische Bildung 
und Jugend-Förderung von Politikern 
ebenso wie von freien Organisationen, 
die sich engagieren und für gesicherte 
Finanzen einsetzen, als Investition in 
die Zukunft gesehen werden.

Lehrstellen-Anstieg

Auch vom Arbeitsmarkt gibt es Erfreu-
liches zu berichten: 2005 erhöhte sich 
die Zahl der offenen Lehrstellen um 2,4 
Prozent, bis Mitte 2006 sogar um ein-
drucksvolle 170 Prozent. Dazu kommt 
ein Maßnahmenpaket, das 2006 be-
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Jugendorganisationen, Jugendzentren und Jugendtreffs werden vom Land Vorarlberg gefördert und unterstützt.

„Jugendliche entwickeln sich über die Auseinan-

dersetzung mit Kunst und Kultur zu starken 

Persönlichkeiten.“     Hans-Peter Bischof, Landesstatthalter

Vorarlbergs Jugend ist gut informiert und beteiligt sich aktiv.

„Wir wollen mehr Freiräume für Jugendliche an-
bieten, zum Beispiel in Form von Jugendcafés.“ 

Brigitte Kreppl, Vorsitzende Landesjugendbeirat

Jugend in Vorarlberg

Unterstützt, begleitet
und gefördert 

Erhältlich unter 

www.vorarlberg.at/jugend 

oder bei “aha“ – Tipps 

und Infos für Junge Leute 

in Dornbirn, Bregenz und 

Bludenz: 

• E aha@aha.or.at

• I www.aha.or.at

Infobroschüre 
„Jugend in Vorarlberg“

reits greift und für 3.000 Jugendliche 
zukunftsweisend ist: Es besagt, dass 
jeder Vorarlberger Jugendliche, der 
mehr als drei Monate eine Arbeit sucht, 
eine Stelle oder ein Ausbildungsange-
bot bekommen soll.

1. Vorarlberger Kinderrechtepreis

„Kinder in die Mitte“ schreibt in Zusam-
menarbeit mit dem Kinder- und Jugend-
anwalt den „1. Vorarlberger Kinder-
rechtepreis“ aus. Gewürdigt werden 
partizipative, präventive und Schutz 
bietende Projekte von und für Kinder 
und Jugendliche. Einreichen können 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sowie Institutionen, Schulen und Verei-
ne. Die Preisträger wählt eine Jury aus, 
bestehend aus sechs Jugendlichen und 
zwei Erwachsenen.

Nähere Informationen dazu unter:
www.vorarlberg.at/kinderindiemitte


